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Its-sama 
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Poisdam. —- Der Chaufseur 
Zänier wurde vom hiesigen Landgr- 
»richt wegen Morddersuchs auf den 
Ehaufseur Richter zu vier Jahren drei 
Monaten Zuchthaus verurtheilt. 

Alt Reetz—Bor dem hiesigen 
Schwarz’schen Gasthof hielt neulich 
der Bierwagen der Brauerei König-» 
stadt, dessen Kutscher Gustav Streh-I 
low aus Wriezen als Leiche in die? 
Leine verwickelt in der Dunkelheitj 

swahrscheinlich schon von Ferdinands-! 
hof ab, also über eine halbe Meilei 
weit, mitgeschleift worden war. Ver-! 
muthlich ist der Bedauernswerthe( 
durch einen Fehltritt vom Wagen zwi: · 
schen die Pferde gestürzt und dabei so« 
unglücklich gefallen, daß er die Thiere 
nicht mehr zum Halten bringen 
konnte. 

Bo o s se n.——Kiirzlich ist hier Pa- 
stor W. Schirtih im 73. Jahre ver- 

schieden. 
Bottschom — Der erwachsene 

Sohn Karl der Familie des Bauern 
Schiisisch hatte den Markt in Stern- 
berg besucht und kehrte am Abend mit 
dem Zuge zurück, Als er aussteigen 
wollte, gerieth er auf bis jetzt unauf- 
getliirte Weise unter die Räder undl war sofort todt. 

Kohlow. -— Zum zweiten Male 
innerhalb Jahresfrist ist versucht 
worden, das Gehöst des hiesigen 
Kaufmanns und Stellmachers Ernst 
Wolfs in Brand zu sehen. Ein mit 
Stroh umwickelter Stocl war von der 

Straße her durch ein Loch des Scheu- 
nenthores auf die Tenne geschoben 
und angezündet worden. 

L a n d s b e r g. —— Einen entwind- 
lichen Verlust erlitt hier der Eigen- 
thümer Wilde aus Neu-Anspach bei 
Driesen Er verlor vom Marltplay 
bis zum Bahnhof ein Packet mit 
2500 M. in Papiergeld. 

N a h a u s e-n. « Es fand hier nn- 

ter zahlreicher Betheiligung der Ge- 
meinde die Einweihung des neuen 

Schulhauses statt- 
F o r st. —- An Stelle des verstorbe- 

nen Justizraths Gößner wurde in der 

letten Stadtverordnetensitzung der 

Kommerzienrath R. Cattien zum 
ProvinziabLandtagsabgeordneten ge- 
wählt. 

Orest-z Ohre-set 
Königsberg. — Die Feier der 

goldenen Hochzeit beging der Tischler- 
geselle Karl Julius Guß. Altroßgär- 
ter Predigerstrasze 6 wohnhast, ·mit 
seiner Ehegattin in seltener geistiger 
und körperlicher Frische. 

Kürzlich wurde in dem Wallgraben 
zwischen Saclheirn und Königsthor 
der Kausrnann Eduard Sprung todt 

ausgefunden 
A r u s. — Landschastsrath Goullon 

hat sein Gut Schlage-mühte bei Den- 
gallen veriaust und das Gut Scheels- 
dof bei Arys von Herrn Wendt sijr 
120,000 Mark getauft- 

E r d tn a n n en. --— Der Losmann 
Friedrich Bliisz und seine Ehesrau in 
Erdmannen beginaen ihr 50jiihriges 
Ehejubiliium Aus diesem Anlasse 
ist ihnen ein Gnadengeschenl von 50 
Mart bewilligt worden. 

Its-m sehst-sti- 
Danzia.—-Es wurden von dem 

Zuge von Lippusch nach Berent aus 
Bahnhof Verent Frau und Kind des 

Schuhmacher-Z Zelewsti aus Danziza 
und der Besitzersfohn Wiiocki aus 
Schidlitz bei Berent erfaßt und schwer 
verletzt. 

Wegen mehrfachen Betrage-J »Zei- 
rathsichwindely ist der Kaufmann 
Max Land aus Danzig hier verhaftet 
worden. 

Briesen. — Ueber das Brie- 
ener Dampfsiiaewert G. m. b. H. ist 

«- Konlursversahren erössuet wor- 

den« Kontursverwalter ist Herr Kaus- 
mann Bernstein. 

Clbina. —- Wegen umfangrei- 
cher Unregelmiiigleiten ist der Ober- 
meister Kirseh in der hiesigen Lieben- 
lchen Cisenwaaren - Gießerei verhaf- 
tet worden« 

MI- fasset-. 
Stettin. —- Dem zum Meis- 

thierarzt ernannten Thiere-est Dr. 
Karl Grabert ist die zweite Kreis- 
thierarztftelle zu Stettin verliehen 
worden. 

Nach einem Besuch der »Centeal- 
halten« erschoß sich in der Bismarch 
straße der 19jähtige Oausdiener Paul 
hempeL 

Dem Zeichenlehrer Prof. Theob. 
Kr- lmann zu Stettin ist der Rathe 
Ab rorden vierter Klasse verliehen. 

Greifsrvald —- Dem Revier- 
fiieiter Albert Wenzel zu Waisen im 
Kreise Greifswald und dem Entwer- 
Ioalter Vermuan Wegenet äu tät-vers- 
hqgen im Kreise Regenwe- de ist der 
königliche Kronen-Jeden vierter Klasse 
verliehen. 

Its-tu seies- 
Pofen.—biet feierten die Om- 

postfchafsner Fentich und Jveger vom 
Bahnpostamt No. 38 ihr 251iihriges 
Dienstjubiliinm. 

Bro·mbe·rg. -— Im Vororte 
Prinzenthal ist Nachts die unvetehes 
lichte Manderle mit ihrem lljzpjshris 
gen Knaben durch Kohlendunst er- 

stickt worden. 
C empin. —- Gelegentlirh eines 
milienleftei des Idminiftratorg 

öhler auf Rittergat Gorzycti ist 
dessen Bruder-, der Eifenhahnbp 

; triebsangenteur K. aus Beuthen in- 
«folge eines Herzstchlages plötzlich ge- 

storben. 
F r a u st a d t. — Js- Schwufen ge-« 

rieth der Sohn des Landwirths Kahl 
in das Getriebe dee Brennerei. Er 
wurde dabei so start verletzt, daß erl 
in wenigen Minuten eine Leiche war. 

Mk zchcemyspth 
A l to n a. —- Dac hiesige Schwur- 

gekicht verurtheilte die unverehelichte 
Dienstmagd Henni Jonath in Jtzehor. 
die ihr Kind gleich nach der Geburt 
getödtet und die Leiche mehrere Wochen 
lang in einein. Korbe verborgen gehal- 
ten, zu zwei Jahren Gefängniß- 

A p e n r a d e·—·Der Gründet und 
langjährige Redakteur des hier er- 

scheinenden dänisehen Blattez »Nim- 
dal«, der Klicheefabeitant h. Musen, 
in in Kppenhagen gestorben. 

Einer der ältesten Bürger in Apen- 
rade, Maurermeister J. h. Callesen, 
ist im Alter von 88 Jahren gestorben. 

Inst-e Ochse-. 
« 

B r e s la u. — Gutsbesiher Schenle 
in Schmottseifen hat eine 122 hettar 
große Besihung an herrn Steckel aus 
Breslau für 57,000 Mk. verkauft. 

Herr Paul Seeinann hat das ihm 
gehörige 111 ha. große Rittergut 
Leipe bei Breslau an Leutnant d. R. 
Herbert Arnold aus Ober-Grödih 
und Rittergutsbesiher Gentzen das 
Rittergut Friedersdorf bei Neinerz 
an Rentier Berthold Linie aus Bres- 
lau verkauft. 

Beuthen. -— Die Grundstein- 
legung einer katholischen Kirche wurde 
unter zahlreicher Betheiligung der la- 
tholischen Bevölkerung im angrenzen- 
den Jnduftrieorte Roßberg vollzogen. 

Wegen Einbruchsdiebstahls verur- 

theilte die hiesige Straftainmer den 
vielfach vorbestrasten Arbeiter Wil- 
helm Galle von hier zu zwei Jahren 
und sechs Monaten Zuchthaus und 
fünf Jahren Ehrverluft. 

B u n z l a u. —- Jn Neu-Warthau 
brannte der Giesel’sche Gasthof voll- 
ständig nieder. 

tret-M zulet- sse Wirt-ast- 
Dessa u. 44 Der hier wegen 

Mordoersuchs gegen feinen früheren 
Dienfthcrrn in Unterfachungshaft be- 
findliche Dienstlnecht Schmidt ist ge- 
storben. Er sollte in der nächsten 
SEcknVUrgerichtsperiode abgeurtheilt 
werden. 

E i se n a ch. —- Geb· Medizinal- 
rath Dr. Wedemanm der im winnin- 
nalen und politischen Leben Eisenachs 
lange Zeit eine führende Stellung 
einnahrn, ist nach löngerern Leiden 
gestorben- 

Elbingerodr. — Auf der 
Bahnstireche Elbingerode Rothehiitte, 
dicht vor dem Vahnhof Rothehiitte, 
wurde das Fuhrwerk des Fuhrmanng 
Bauer aus Kattenstedt vom Zu e er- 

faßt und der Fuhrmann sehr Schwer 
verletzt. 

E irrt-eben —- Unter allgemei- 
ner Theilnahme feierten der Nentner 
Miehe und seine prau die goldene 
Hochzeit, wobei sie ch nochmals lirch- 
lich einsegnen ließen. 

G e r st u n g e n.-Der nach Unter- 
schlazqung einer größeren Summe 
flüchtig gewordene frühere Gemeinde- 
diener und Vollstreetungsbeamte Har- 
tnna aus Gerstungen hat sich freiwil- 
lig der Staatsanwaltschaft in Eife- 
nach gestellt. 

G reiz. ——- Hier stiftete Kommer- 
zienrath Arnald anläßlich seiner fil- 
bernen Hochzeit 25,00() Mart für die 
Grippe. 

Halberstadt. —- Dem Bangi- 
rer Richard Müller wurden auf dem 
hiesian Gitterbahnhos beide Beine 
abzufahren Durch Verblutunq wur- 

de bald darauf der Tod herbeige- 
führt 

Ha m e r te n. --- Der Arbeiter 
Schulz wurde von drei Knechten über- 
fallen und durch Messerftiche in die 
Lunge so schwer verletzt, daß er auf 
dem Zion-Sport nach dem ist-inten- 
haufe in Tangermiinde starb- 

Will-III III Islpstktts 
Dortinund. —- Wegen Mord- 

versuchs egen einen Gefangenen-ruf- 
seher wur der Bäckergeselle Eduard 
Neinhard vorn hiesigen Schwurgericht 
zu zwölf Jahren Zuchthaug verur- 

theilt. 
Jn einem hiesigen- Hotel erschoß sich 

der ca. 20 Jahre alte Student Hein- 
scheidt aus Münster. Die von dem 
Erschossenen zurückgelassen-en Briese 
anben alr- die Ursache Lebens-über- 
druß an. 

Der Kaiser hat nachbenannien in 
den Eisenbahn Reparaturwerlstötten 
zu Dortrnund beschäftigten Eisen- 
bahnbediensteten das Allgemeine Eh- 
renzeichen verliehen: Mechaniker Karl 
Lichtenauer, Hilfsmagazin - Aufseher 
Gottlieb Harbrint, Hilfsmrlsiihrer 
Franz Jansen, Schlosser Wilh. Klei- 
rneyer, Dreher Karl König, Dahina- 
schinenarbeiter Ferdinand Linewerth, 
Zufchläger Anton RengeL sowie dem 
Eisenbahnschlosser L. Kimrneslamp in 
Vorst. 

« 

Düsseldors. — Dem Ober- 
Regierungsrath ·a. D. Dr. Ludwig 
von Werner ist der lönigliche Kronen- 
orden zweiter Klasse verliehen wor- 

den. 
Aus Anlaß des Geburtstageg der 

Kaiserin wurden verliehen: Frau 
Regierungsvräfrdent Anna Schreiber 
ie Rathe Kreuz - Medaille zweiter 
Klasse. 

Elberseld. —- Der Reichshanl- 
bearnte Friedrich Klitschmiiller feierte 
sein goldenes Dienstjubiliiuin. Zu 
seinem Jubiliium ging ihm ein An- 

, 

ertennungsichreiben des ·Reichsdant: 
rrösidenten Exzellenz Xavenstein zu. 
das ihm qleichzeitia mit dem itsm ver- 

liehenen Kreuz des Allgemeinen Eh- 
renzeichniß, mit der Zahl 50 durch 
den Bantdirettor Weber überreicht 
wurde. 

Grä s ra t h. —- Durch Großfeuer 
vernichtet wurde in der Nacht dre 
Branntrwithoennerei von Schür- 
hosf und die Deutschen Wirthschasts- 
lotalitöten zu Fuchsberg 

sagen. —- Das Schwurgericht 
sprach den Waldarbeiter Franz Desse 
nach kurzer Berathung des Morde-s 
schuldig und verurtheilte ihn zum 
Tode und den üblichen Nebenstrasen. 

Hemmerden — Das früher 
irn Besi e der Familien Professor An- 
dreas nbach und von Heister ge- 
wesene alte Gut Zweisaltern. zwischen 
Grevenbroich und Wevelinghoven, ist 
vorn Bergischen Schulsonds in Büs- 
seldorf angelauft worden. 

Mülheim. — Jn der Lager- 
straße wurde der unverheirathete 
Maurer Paul Pursch aus M.-Broich, 
der-mit dem Abbruch einer Mauer be- 
schäftigt war, vvn der einstürzenden 
Mauer erschlagen. 

Der Vorsitzende des Aufsichtsraths 
der Felten- und Guilleaurne Lah- 
menerwerle, Aktien-Gesellschaft, Herr 
Kommerzienrath Theodor von Guss- 
leaume, feierte das Jubiläum feiner 
25jährigen geschäftlichen Tbätigteit. 
Zur Erinnerung an den Gedenttag 
stiftete der Jubilar 200,000 Mart, 
deren Zinsen verwendet werden sollen 
zur Unterstützung von Beamten, Mei- 
stern und Arbeitern der Firma in 
Fällen unverschuldeten Unglücks, wo 
Mittel und andere Fonds nicht zur 
Verfügung stehen. 

M. - Gladbach. — Der dems 
Centrum angehörige Stadtabgeord-j 
nete Giesberts. der bis Ende des Jah- 
res 1912 gewählt war, hat mit Rück- 
sicht auf seine starte"Jnanspruchnahme’ 
durch das Reichstags: und Landtags- 
Mandat für Essen - Stadt und Land 
sein Amt als Stadtverordneter nie-; 
dergelegt. 

Münster. — Vom Zuge über- 
fahren und getödtet wurde ans dem 
hiesigen Hauptbahnhose der Weichen- 
steller Tolle 

Herne. —— Der Verpuszer Math. 
Jertens aus Gelsentirchen, Hochstraße 
2 wohnhast, ist in der früheren Horst- 
hausen - Gemeinde als Leiche ausge- 
sunden worden. 

Aus der Zeche »Julia« wurde der 
Bergarbeiter Reinhold Körner von 

hereinbrechenden Gesteins-nassen be- 
graben und getödtet. 

Kettwig —- Die Hebamme 
Frau Wittwe Hartrnann feierte hier- 
selbst ihr 40jijhriges Dienstjubiläum 
Aus diesem Anlaß erhielt die Jube- 
larin von der Kaiserin eine goldene 
Brosche. 
pro-tu Dann-ver nd grau-Ism. 

G r o h n. — Dem emeritirten Leh- 
rer Dietrich Arnlen ist anläßlich sei- 
nes Uebertritts in den Ruhestand der 
Adler der Inhaber des Hausordeng 
von Hohenzollern verliehen worden. 

K e h d i n ge n. —- Kiirzlich konnte 

Pastor Krancte aus der Elbinsel 
Krautsand aus eine 25jährige Thätigs 
leit in der Gemeinde zurückblicken- 

Linse. -— Lehrer Bock hierselbst 
feierte tiirzlich sein Zöjähriges Dienst- 
jubiläum. 

Nie n bu rg· —-— Bei der Bürger- 
vorstehermahl des Iz. Bezirks wurde 
der Brilnnenmacher E. W. Riemann 
mit 83 Stimmen gewählt. 

N o r t b e i rn. —-- Es wurde der 

Rangirer Botelmann von einem aus 

Nordhausen tommenden kluge aus 
der Ueberbriiclung der Untersiihrung 
getödtet. 

O s n a br iick. — Der Land-rent- 
meister Bertram ist in den Ruhestand 
getreten. Ihm wurde aus diesem An- 
laß der Kronenorden s. Klasse ver- 

lieben. 
Peine. —- Der Großtausnmnr 

Georg Krawehl in Essen, ein gebore- 
nee Peinenser und Bruder des hie- 
siegen Senators Arawehh hat den Ti- 
tel Kommerzienrath erhalten. 

Ne the rn. —- Die durch Fortgang 
des Postors Bertheau seit längerer 
Zeit valante, einsam gelegene Heide- 
psarreKirchwahlingen wir durch den 

bisherigen Kollaborator Knoov in 

Bothseld bei Hannover wieder besetzt 
werden. 

Durch eleltrischen Strom getödtet 
wurde der Arbeiter Gustav Bartels 
von hier. &#39; 

Decke-steh 
S ch w e r i n. ———- Kürzlich verstarb 

hier nach kurzer schwerer Krantheitj 
der Rechtsanwalt Julius Beetz irn 
63. Lebensjahre p J 

Boizenbur — Es sind 40 
Jahre verflossen feit dem Tage, seit. 
welchem der Zimmevgrselle Johann 
Urahn ohne Unterbrechung in Arbeit? 
bei dem Hofzimmermeifter Ebers hier- 
selbft steht. 

Güstrow. — Die durch Tod desj 
bisherigen Leihbanthalters frei ge-» 
wordene Stelle an der privilegirtenl 
stiidtischen Leihbqnt ist dem Kauf-! 
mann C. Lein-te vom hiesigen Magiq 
strat übertragen. ( sue-ihrs. 

Oldenburg. —- Das 50jährigei 
Dienstjubiläum des Telegraphenfetre- 
tärs A. Mitte qeftoltete sich zu ein-er 
schönen, erhebenden Feier. 

Der Arbeiter Gorath (Firma Ho- 
her) beging sein 80jähriges Arbeits- 
jubstöunr. 

Ists-wish 
D a t m ft a dt. — Kürzlich waren 

es 25 Jahre, daß Fri. Angelika 
Pfeisset in Diensten des Herrn Carl 
Flinfch, Raunen Wilhelminenstraße 
43, stand. 

Mc Jubäläumsfdker fjir Herrn. 
Obetlehrek HansteinN fand in der 
Tuknhalle der Stadtmädchenschule 3 
in der Befsingersttaße statt i 

Bad - Nauheim. — Die auch? 
unter den Kutgästen wohlbekannte 
Witthschaft »Zuk Waldlust« wurde 
für 68,000 Matt an Mey«etmeiste: 
Haack in Mannheim vers-an t· 

Groß - Zimmern. — en 
Lehm- Spier beging sein Löjährkges 
Dienstjufiläum 

Hosen-Hasen 

tod erlitt das 6 Jahre alte Töchter- 
chen des Hülfsbahnwärtes Philipp 
Korn. 

Biederikopf. —- Der verstor- 
bene Rentner Georg Win. Bertram 
nnd dessen Ehefrau haben dein hiesi- 
gen Hospital 1000 Mk. oerniacht. 

Bisch.hausen. —- Es feierten- 
unter zahlreicher Betheiligung der 
pensionirte Gerichtskanzlist Ludoviel 
und seine Frau, mit der er in zwei- 
ter Ehe verheirathet ist« in voller kör- 
perlicher und geistiger Rüstigkeit das 
Fest der goldenen Hochzeit. 

Csch tv e ge. -- Herr Lehrer Bier- 
tvirth hier feierte sein 25jähriges 
Dienstjubiläum. 

Mit-U Ficke-. 
Dresden. —- Beirn Umladen 

von Maschinen ahf dem Güterboden 
stürzte ein Theil derselben um und 
traf den Kutscher Michalt so unglück- 
lich, daß er einen doppelten Unter- 
schenlelbruch erlitt. 

Burtau. —- Der Häusler und 
Weber Bär, der sich am 8. Septem- 
ber d. J. von seiner Familie entfernt 
hatte, wurde in der Rittergntstoal- 
dung am Tanneberg erhängt aufge- 
fanden. 

Oschatz. —- Auf dem Bahnhofe 
Altmügeln bei Oschatz wurde dem 
3-jährigen Sohne des Fabrikarbei- 
ters Jakob durch einen Personenzug 
der linke Fuß überfahren. 

Radebenl. —- Herr Heinrich 
Ruden Privatier dahier, Garten- 
ftraße 45 ivohnhaft, feierte ·rnit seiner 
Gattin die goldene Hochzeit 

Rochlitz. —- Hier erregt der 
Selbstrnord des Bankiers Johannes 
Oßtvald, Mitinhabers der Firma 
Windernuth ä- Co., Aussehen. 

A use n a u.-—Den Verbrennungs- 

i 

Waldheirn. -—— Der Rentier 
Jacobi dahier beging das 50--jährige 
Bürgerjubiläurn. 

Weiditz. —- Kiirzlich fuhr ein 
Radfahrer gegen eine Leiter, auf 
welcher der mit Obstabnehrnen be- 

schäftigte Schmiederneister Schirmer 
sand. Dieser stürzte herunter nnd 
erlitt schwere Verletzungen, die seinen 
Tod herbeiführten. 

Wettersdorf —— Das Wohn- 
haus nebst Seitengebäude und 
Scheune des Wirthschaftsbesitzerg 
Müller brannten nieder. 

Chemnitz. —- Der Ulan Nan- 
mann von der 2. Egtadron des 21. 
Ulanen s Regiments dahier sprang 
in der Nähe seiner Kaserne von einem 
in Fahrt befindlichen Straßenbahn- 
wagen stürzte nnd zog sich eine Ge- 
hirnerschiitternng zu, der er eine halbe 
Stunde später erlag. 

Dippoldiswalde. —-— Nach 
20sjiihriger ersprießlicher Wirksamkeit 
hat Herr Stadtrath A. Ed. Mende 
dahier sein Lkntlassitngsgesuch von 

seinem Amte als Rathginitalied für 
Ende dieses Jahres eingereicht. 

sättigt-etc Baker-. 
Mit nchen. — Der Münchener 

Zitheroirtuos Alohg Keilhofer erhielt 
vorn Fürsten von Hohenzollern-:Sig- 
maringen ein Dantschreiben für die 

Widmuna der Komposition »Grüfzs 
vom Arbersee«. 

Am berg. — Jn der Malzsabrit 
von Georg Schötz brach Großseuer 
aus, das eine Reihe Nebengebäude 
vernichtete. 

Aug s bu rg. —- Der Magistrat 
hat in feiner Sitzung beschlossen, dens 
Bau von Kleinwohnungen in die’ 
Hand zu nehmen. 

Breitenbera. — Das Anwe- 
sen des Malermeisters Bcck dahier 
wurde infolge zweimaliger Brand-l stiftung eingeiischeri. 

Dansenbera. — Das 3jähri- 
ge Söhnchen des Maurers Resch von 

hier erstickte unter der Wiege. 
Eichstär r. — Die Schwaben- 

Brauerei des Herrn Schmidtbauer 
dahier ging durch Kan an Herrn 
Entre, bisher Verwalter der Hei- 
merbrauerei, um 90,000 Mark über. 

Erlangen. —- Hier stellte ich 
unter der Selbstbeschuldigung er 

Unterschlagung der Postverwalter 
Ernil Ludwig aus Taplacken in Ost- 
preußen der Polizei. 

Esthab — Der Arbeiter Jakob 
Baurnann wurde erhängt Jn seiner 
Scheune aufgefunden. Ueber das 
Motiv der That ist nichts bekannt ae- 
worden. Seine Frau liegt schon seit 
14 Tagen schwer an Typhus ertrantt 
darnieder. 

Fischbachbau. —- Herr Adam 
Kulzer dahier hat seine neuerbaute 
Wirthschaft mit Zubehör um 145,000 
Mart an Herrn Johann Ebenhöch in 
Neuhaus verkauft. 

Fürstenfeldbruck. — Der 
altbetannte Gasthof »Zum Hirschen«» 
dahier ging aus dem Besiye desi 

Herrn Denk an die beeren Sevi- 
rnayr, Brauereihetiäjkw in Massach, 

lund Wolf, früher stto irth in Ol- 
ching, über. Kaufprejs 140,000 Mk. 

Gollenbach.«— Hier brannten 
zwei Anwesen ab. Der eine der Ab- 
gedrzanntem Großmann, tettete mit 

cMühe das nackte Leben. 
Groß - Karolinefeld. — 

Der bei den Moortulturarbeiten be- 
schäftigte Taglöhner Brenner aus 
Polling entsprang aus der hiesigen 
Gefangenenftation in Sträflingsllei 
der. 

Hofheim — Der wohlhabende 
Bauer Reinhard von Bundorf, Mit- 
glied des Centrums und Verwalter 
der Bundorfer Kirchentasse, ist flüch- 
tig gegangen. Den Grund zu der 
Flucht erblickt man in einem sträfli- 
chen Verhältniss zu einer Magd. 

Miso-ists 
verleht wurde tiirzlich auf dem Bahn- 
hofe Jggelheim der Geschäftsreisende 
Karl,-Sontheimer von hier. 

·Sein 50iähriges Berufsjubiläum 
feierte der in der Eisenbahnwerlftätte 
als Laciermeifter beschäftigte Herr 
Nikolaus Born. 

« 

göstgretch Zurmuserk 
S t u t t g a r t. — Die bürgerlicheni 

Kollegien haben mit großer Mehrheit 
beschlossen, die 2 Millionen Mart be- 
tragende Stiftung des verstorbenen 
Verlagsbuchhandlers HerrnannSchön- 
lein anzunehmen. Die Sozialdemo- 
kraten enthielten sich der Abstimmung, 
weil Schönlein Sozialdemokraten 
vom Stiftungsverwaltungsrath aus- 
schlvß« 

Altensteig. —- llnter zahlrei- 
cher Betheiligung wurde der Gib-jäh- 
rige Kassirer Joh. Lutz zu Grade ge- 
tragen. 

Blaubeuren. — Es brach in 
der Scheuer deg Bauern David Witt- 
linger in Merllingen ein gefährlicher 
Brand aus-, deni diese sowie die feines 
Nachbars Christoph Burg zum Opfer 
fielen. 

C a n n st at t. — Jn Schmiden ist 
der Bauer Wilhelm Bürkle in feiner 
Scheuer abgestutzt und hat einen so 
schweren Schädelbruch davongetra- 
gen, dasz er wenige Stunden darauf 
todt war. 

Dietersweiler. —- Beim 
Holzfahren verunglückte der verheira- 
thete, in den i50’er Jahren stehende 
Säger Rothfuszs tödtlieh. 

oroshersogthmu Bade-. 
Karlsruhe — Her Großher- 

zogl. Jnspeltor Lanaenstein dahier 
konnte auf eine 25iährige Dienstzeit 
als Verwalter der Hofdornöne Schei- 
benhakvt zurückblicken Zugleich seien 
Herr Langenstein init feiner Gattin 
die silberne Hochzeit. 

Emmendingen. —— In Reis 
chenbach erhängte sich die sit-jährige 
Wittwe Zimmermann, Mutter des 

Hofbauern Die Frau zeigte in letz- 
ter Zeit Spuren von Geistesumnachg 
tung. 

Leuterghausen —- siiirzlich 
feierte Herr Pfarrer Teutsch dahier 
zusammen mit seiner Gemeinde das 

25ijährige Ortgsubiliiurm 
cciahsöotdrtugeih 

Kaiserslautern —- Schwer 

i 
i 

Straßburg. —- Dem Verneh- 
men nach hat der Landforftmeifler 
Frhr. v. Berg zum l. November d· J. 
fein Abschiedsgefuch eingereichL Als 

fein Nachfolger soll der Oberforftmei: 
fter Pilz in Aussicht genommen fein. 

Groß Moyenvre. — Der 
hier wohnende Josef Sinelli, 26 

Jahre alt, war nach Joeuf geaanaeiy 
um Einläuje zu machen, und am 

Abend fand man feine Leiche-. den 

Kopf vom Rumpfe getrennt, auf den« 
Eifenbahngeleife zwilchen Joeuf undf 
Conflans» : 

Stett Städte 

Hamburg. —- Zum Gedacht-riß 
Julius Stockhaulen’5 hat fein Sohn« 
Emanuel Stockhaufen, auf dem 

Ohlssdorfer Friedhof ein Denkmal 
setzen lassen. Geheimxatb Professor 
Dr. Max Friedländer-Verlin feierte 
am Grabe Julius Stockhaufen als 

größten Jnterpreten musikalischen Ge- 
Ringes-. 

Wut-. 
Luremburg. —- Dcr Alsiieik 

hof verurtheilte den aroßhekzoglichen 
Domiinenrendanten Thilges wegen 
Unterfchlagungen in 500 Fällen in 

hiihe von 100,000 Frater zu 8 Ich 
ten Zuchihaiis. 

Differdingen.——Jn der-Nacht 
wurde der Hüttenarbeiirt Joh. Gefiel 
von einem anderen Arbeiter über-fah 
ten und durch einen Schiaq auf den 
Kopf lebensgefiihrlich verletzt. 

selmeisssw 
Wien. —- Es verschied nach kur- 

zem Leiden der langjährige, verdiente 
Beamte der Uniotzbani Herr Leopold 
Stiebiiri 

B u d a oe fi· —- Jn Budavestet 
Gesellschafts- und Künstlekireifen ec- 

ergi der traaiiche Tod der ehemaligen 
Opernsiingerin Fanni Dalnoiy, die 
unter dem Künstlernamen Conti sei- 
ner Zeit große Erfolg-e errag, leb- 
hafte Theilnahme. 

Fünfha us· —- Die ijährige 
Maschiueiifirickerin Marie Hkuöio 
trank in dkr St. Antonius-Kan 
eine Laugeiuteinlöfucig. Sie bezeich- 
nete Zwist mit dem Vater als das 
Motiv der Thai. 

nnsbruct — Der 22 Jahre 
alte Jurist Mar Buchingec. der eine 
Partie in die Haller Berge gemacht 
hatte, wird vermißt. Ebenso wird der 
Student Lin-on Preindi. der eine 
Tour ,iu die Aniholzer Berge unter- 
nommen bank, seitdem vermißt. Man 
nimmt an, daß er abgestiiryt ist. 
I »was- 

B a se l.——Der Regierungs-roth hat 
Herrn Professor Dr. W. Bruckner un- 
ter Verdantung der geleisteten Dien- 
ste die nachacsuchte Entlassung von 
seiner Stelle »als außerordentlicher 
Professor an der Universität bewilligt· 

Gent-Im Alter von 85 Jah- 
ren starb hier als Bundesrichter Ro- 
auin, von 1875s——1890 Mitglied des 
Bitndeggerichteg, das er zweimal prä- 
sidirte. ., 

G la r u 5 ——— Der am 2100 Meter 
hob-en Zindelsvitz verunaliickte Tou- 
rist ist der Lehrer Weimann aus 
Stäsa. 

H a s i n a e n.———Kürzlich stand das 
Anwesen des Gipsers Albert Walter 
in Flammen. Das Feuer griff so 
schnell um sich, daß Wobnhaus, 
Scheuer und Schuppen binnen kurzer 
Zeit bis aus den Grund niederbrann- 
ten. 

— 

Eine nievltche Komödie. 

vom neuen Zarenbose wird aus So- 
sia berichtet: Den Hofleuten wollte in 
den ersten Tagen die neue Anrede 
»Majestiit« noch nicht so selbstver- 
ständlich von den Lippen fließen, und 
um sich an den neuen Titel zu ge- 
:oöhnen, verabredeten sie, jeder, der 
das Wort Majestät bei der Erwäh- 
nung oder Anrede des Zaren aus- 
ließe, sollte 10 Franks Strafe zah- 
len. Die Minister schlossen sich dieser 
Vereinbarung der Hofbeamten an, 
nnd nun begann ein esisriqes Zehn- 
francszablen, nnd der Fürst selbst 
freute sich Eiber die arniisanten Zwi- 
schenfälle, die so entstanden, und die 
verdutzte Miene, :nit der die Minister 
immer wieder ihre Portemonnaies 
lyervorholen mußten. Den Höhe- 
punlt erreichte die Komödie aber, als 
Ferdinand von dein Finanzminister 
die Erleaung des Eixrafqeldes ver- 

langt-e nnd tur; darauf selbst von 

seiner Gemahlin als von der »Für- 
stin« start von der »«3arina« sprach, 
nnd nun ebenfalls das Strafgeld er- 

lean mußte. 

Jn Qesterreicb inaarn iibcrragen 
die Kabinettgtrifen die Kabinette selbst 
beinahe an Dauerbastigteii. 

Die größte englische Schönheit soll 
eine Viifle von l« Zoll, eine Taille von 

Es Zoll nnd einen Hiifiennnifang von 

40 soll haben, also das reine weibliche 
"E-l11ndeiiglo:s. 

L- tse Ist 

Verachte einen Menschen nie darunt- 
weil er dein Gegner ist. 

l( III St 

Unter allen Umständen sind von den 
sEtl,240,()0(-), zn deren Zahlnng die 
Standaed Oil Company verdonnert 
wunde, den Vet. Staaten die vier 
Nullen sicher. 

s- ä- Il- 

l Jn der Riederlchlesischen Allgemei- 
l nen Zeitung wird »ein junges Mädchen 

zum Ankniipfen an die Scheermaschine 
sofort geluchi.&#39;« Die jungen Mädchen 

Hmn Sagen und Umgegend werden auf 
isolche Anlniipfungsversnche wohl ver- 

izichtem 

Hatindtfigkr Kampf. 
«- 

»Geh’ doch schlafen, Toni, und beende deinen Brief morgen. Du MS 
ja einen Duse12... Schau’ nur die Schreiber-ei an!« 

» »Ja, ja! Jch habe mit einem i-Punli grkämpft—aber jeyt sitzt ert« 


